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Vor- und nachgeburtliche Betreuung

Fetale Wachstumsstörung 
(IUGR)  

Universitäres Perinatalzentrum Hamburg

Im
pr

es
su

m
: U

ni
ve

rs
it

ät
sk

lin
ik

um
 H

am
bu

rg
-E

pp
en

do
rf

, M
ar

tin
is

tr
aß

e 
52

, 2
02

46
 H

am
bu

rg


G
es

ta
lt

un
g:

 D
M

/S
W

 | 
Fo

to
: A

K 
| R

ed
ak

tio
n:

 K
T 

| S
ta

nd
: 0

8.
20

21

Unser Universitäres Perinatalzentrum Hamburg 
< finden Sie hier  



Liebe werdende Eltern!

bei Ihrem Kind wurde eine fetale Wachstumsstörung 
festgestellt. Im Universitären Perinatalzentrum Ham-
burg besteht eine langjährige Erfahrung in der Betreu-
ung von Schwangeren und Kindern mit Wachstumsstö-
rungen (IUGR – „intrauterine growth restriction“). 

Die Behandlung der Schwangeren, die Versorgung der 
Neugeborenen und die Nachbetreuung der Kinder er-
folgt in einem interdisziplinären Team aus Pränatalme-
dizinern, Geburtshelfer:innen und Kinderärzt:innen 

Die Einbindung in internationale und EU-geförderte 
Studien (z. B. TRUFFLE, EVERREST) ermöglichen eine Be-
treuung nach aktuellem Stand der medizinischen For-
schung. 

Aufgrund der Wachstumsstörung ist eine engmaschi-
ge Betreuung Ihrer Schwangerschaft notwendig. Im 
Vordergrund steht dabei die Überwachung und, soweit 
möglich, Verbesserung von Wachstum und Versorgung 
des Kindes. Dies erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 
Ihrer betreuenden Frauenärzt:in.

Nach der Geburt steht das ungestörte Zusammenfi n-
den von Eltern und Kind im Vordergrund. Bei Bedarf 
kann die Anpassungsphase des Neugeborenen von Kin-
derärzten überwacht oder unterstützt werden. 

In der Nachsorgesprechstunde wollen wir eventuell 
auftretende Entwicklungsverzögerungen frühzeitig er-
fassen, um ggf. Fördermaßnahmen (Physiotherapie, Er-
gotherapie, Logopädie) einzuleiten und zu koordinieren. 
Falls erforderlich kann die Nachsorge bis zur Einschu-
lung erfolgen. 

Oberstes Ziel unserer inter-
disziplinären Langzeitbetreuung 
von der Schwangerschaft bis zur 

Einschulung ist die bestmög-
liche Entwicklung Ihres Kindes. 
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